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98 Der rechte Lauban

Tabelle des groſſen Halben Durchmeſſer ode , Semidiametrorum .

Deite der V . V . I VI . IVII . VIII . RN. IX . IXI . JXII .

Bollwerck .

Spizen . o , O OfOo,oo , [ o , lo , lo,
100 . 70. 31870100,0l115. f130. 81146. 11161. 91177. 61193. 1

90 . 63 . 5 76. 6 90. 01103. 8117. 41131. 6145. 8159. 8. 173. 9

80 . 56 . 2068 . 0 ] 80 .ol 92 . 21104 . 0. 117 . 00129 . 01141 . 0154 . 0

Zum Muſtern wollen min die mittlere Gröſſe eines reguluren Fünſfecks anneh -

mnen und in dieſem Buch durchgebends behalten .

§. 2 .
5N*

( a ) Nehmet alſo 76 . 6. und machet damit einen Circul , thei -
0

let ihn in 5. gleiche Theile , deren jeder 90 . hat : theilet jede Sei -

te in zwey gleiche Theile , und ziehet aus dem Mittel - Punct ſoVνohl

durch die Winckel der Figur , als durch die in der Mitte der Seiten

gefundene Puncte , gerade Linien . Traget aus eben dieſer Mitte

auf die gegen den Mittel · Punct gezogenen Linien , in dem Vier -

eck den achten Theil , in dem Fùnffeck den Siebenden und in allen

uͤbrigen den ſechſten Theil der àuſſern Seite : Dieſes machet die

Perpendicular - Linie EI . in der 3, Figur : Darauf ziehet man durch

dieſen Punct der benachbarten 2 . Kechl - Winckel die Defens - Li -

nien AP . und OB .

3 .

( b) Traget die Winckel AB . &c . auf die Deſens - Linien der

Facen , welche in allen Polygonen in der erſten Ordnung 32 in dem
0 0

andern 25 . und im dritten 23 . ſind . ( 2 .E. Aa. Bb . ) Nehmet äͤber⸗

dieß die Weite zwiſchen den zweyen àuſſerſten Spizen der Facen

als

( a Die Grcumferens oder den Imfang eirbelen ,
C Die Flanque , Face und Ceurtine æsl macben .



von den Fontiſfication .

als ab . laſſet erſtlich den einen Circkel· Eus in a. ſtehen und fahret
mit dem andern gegen dĩe Defens - Linie fort , Wo ihr den Punct E.
machet ; Darauf laſſet den Circkel in b. ſtehen und fahret gleicher -
maſſen aus dem Punct a . gegen o . Zichet ao . und b P . zuſammen
um die Flanquen , und OP . dĩie Courtine , dadurch zau machen .

§. 4 .

( ) Theilet die gefundenen Flanquen in drey gleiche Theile
und traget auf die obern Theile als au . br . halbe Circuln VWelche
die Defens - Linien berüùhren : dieß machet das Orillon . Uber
dieſ zĩehet Linien aus den Puncten ( A und B. 2. E. ) durch die Pun -
Ce u . und o . r . und P . & c . gegen die Haupt - Linie , als rs . ut . &c .
2w%eeο Ruthen lang . Nehmet darnach die Weite uo . oder r P .
und machet aus u . und o , ſowohl als aus P . und r . auswärts Durch -
ſchnitte , Welche euch den Mittel · Punct , die Bõgen t o . und 8p . z2u
ziehen , geben . Dieſes nennet man , wie Wir oben geſagt haben ,
tour creuſe ( den hohlen Thurm . )

§. F§.

( dꝗ) Nach dieſem traget aus den Schulter - Winckeln 3. Ru -
then , aus a . und b. , auf die Defens - Linien in e . und e . Der Reſt
biß an den Durchſchnitt der Defens - Linien , als ci . und ei . vird
in d. und f . in zwey : alſo machet c d . und ef . die
Facen der Tenaille in dem Graben . Ziehet aus d . die Linie d g.

ſo, daß ſie auf der Defens- Linie gf . perpendicular ſtehe , oder einen
rechten Winckel mit ihr mache . Gleicher geſtalt ziehet f h. ſo ,
daß ſie auf der Linie dh . perpendicular ſtehe : ſo Werden dieſe Li -
nĩen die Flanquen ſeyn und g h. die Courtine verſchaffen .

Hier habt ihr den Entwurff von einem regulären Fünffeck .
NB . In andern Figuren mache ich nur die Stũcke des Fünffecks

nach einem gròſſern Masſtab .

N 2 Das

( ) Das Orillon ſo vuoν als die Briſuren und den Hobhlen Thurm , an Machen .
σο Die Tenaille der Faußſebræye au macben ,
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